
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

079/2019 

 

Bildung, Jugend und 
Soziales 

öffentlich x   
 

Ortmann, Ferdinand nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Jugendhilfeausschuss 10 23.05.2019 
 

  

Spielplatzprioritätenliste 

Rückblick auf 2017/2018  

und Spielplatzplanung 2019 

 
  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt 03.3.02, 06.06.02, 13.13.03 
  

Haushaltsjahr 2019 ff. 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

 

Der Prioritätenliste 2019 wird zugestimmt. Die eingeplanten und aus dem Vorjahr übertragenen  

Mittel werden freigegeben. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Piraten/Linke    
BfM    
Fraktionslose Mitglieder    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

 
Die vorgelegte Spielplatzprioritätenliste soll auch einen Überblick über die durchgeführten 

Maßnahmen aus 2017 und 2018 geben. 

In die neu vorgelegte Maßnahmenaufstellung zu den Mettmanner Spielplätzen wurden auch die 

Maßnahmen aufgenommen, die 2018 nicht umgesetzt werden konnten. Dies hatte verschiedene 

Gründe. Zum einen die der zur Verfügung stehenden Finanzmittel, die personelle Belastung aber 

auch die Erstellung der Spielplatzbestandserhebung. Diese konnte im November 2018 dem 

Jugendhilfeausschuss aktualisiert und modernisiert vorgestellt werden. 

 

Bei der Aufstellung der neuen Spielplatzprioritätenliste wurde die Spielplatzbestandserhebung 

nun herangezogen um Auskünfte über notwendige Maßnahmen zu erhalten. 

Im Vordergrund muss immer auch die Verkehrssicherheit neben der pädagogischen Qualität des 

Spielplatzes und seiner Geräteausstattung stehen. 

 

Deshalb wurden die Berichte der Spielplatzprüfungen durch den Sicherheitsbeauftragten vom 

Baubetriebshof und des Sachverständigen zugrunde gelegt. Des Weiteren geht in die vorgelegte 

Prioritätenliste die Einschätzung der Fachkräfte des Grünflächenamtes ein. Ergänzt wird dies 

durch Abstimmungsgesprächen mit der Jugendförderung und einem Abgleich mit den Sozialdaten 

über die Anzahl von Kindern und Jugendlichen im Einzugsgebiet der aufgeführten Spielplätze.  

 

Exemplarisch werden die genannten Entscheidungskriterien zur Aufnahme einer Maßnahme in der 

Liste für 2019 aufgeführt. Zum Teil entsprechen die Kategorien A, B und C nicht mehr den 

tatsächlichen Bedarf durch die demografische Entwicklung. Deswegen finden sich in der 

Prioritätenliste Anpassungen der Spielgeräte die eine Nutzung durch die tatsächlich vor Ort 

lebenden Kinder ermöglichen. 

 

Durchgeführte Maßnahmen 2017 und 2018: 

 

Spielplatz Kantstraße: Maltafel und neues Spielhaus 

Spielplatz Quantenberg: Riesen-Doppelschaukel, Klettergerüst mit Rutsche 

Spielplatz Mozartstraße am Tunnel: Doppelschaukel 

Spielplatz Wandersweg/Am Schlagbaum: Doppelschaukel Robinie 

Spielplatz Am Trafo Schumannstraße: Spielhauskombination mit Rutsche 

Spielplatz Am Kothen: Spielhaus mit Rutsche und Federwipptier  

Maßnahme auf der Skateranlage: Minigolfanlage, neue Tischtennisplatte 

Comberpark: Einbau Doppelwippe 

Goethepark: Aufstellen von 2 Tischtennisplatten 
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Bolzplatz Obschwarzbach an der Kläranlage: Neue Tore 

Bolzplatz Eidamshauser Straße: Neue Tore 

Spielplatz auf der Höhe: Neue Pfosten für Hängemattenschaukel 

Spielplatz Grundschule Gruitener Straße: Neue Doppelschaukel 

Kita Händelstraße: Neue Doppelschaukel 

Spielplatz Am Herrenhaus: Neues Holztier 

Spielplatz Oderstraße: Einbau Wasserpumpe 

Neugestaltung Bolzplatz Oderstraße 

Neubau der Schutzhütte für Jugendliche Bürgerwiese Obschwarzbach 

Bestandserhebung Spielplätze 

Naturnahe Gestaltung Spielplatz im Goethepark mit Wasserlauf und Holzdeck 

Neugestaltung Spielplatz am Steinbruch 

 

Geplante Massnahmen 2019 (Prioritätenliste) 

 

1. Spielbereich Ogata Gruitener Straße: neues Klettergerät mit Rutsche, z.B. Tripoli wie 

Quantenberg, Produlic-Gerät entfernen: (Maßnahme der alten Liste). 

 

2. Spielplatz Kleingoldberg: Neue Doppelschaukel, Erneuerung Spielhaus (z.B. SIK), Klettergerüst 

mit Rutsche: Aufwertung durch Rollenspielangebot, Sozialdaten weisen auf eine große Anzahl 

von Kindern hin. 

 

3. Ogata Förderzentrum West: Aufstellen der Kletterpyramide, stammt vom Spielplatz  

Peckhauser Str.: (Maßnahme der alten Liste) Umsetzung ist wegen der Nutzung der alten 

Förderschule am Peckhaus durch die Feuerwehr geboten. 

 

4. Spielplatz Kantstraße: Neue Hochwippe, z.B. SIK, Pieperholz oder Richter: Maßnahme der alten 

Liste. 

 

5. Spielplatz Schwalbenweg: Kletternetz am Hügel als Aufstiegshilfe z.B: Berliner Seilfabrik, 

Gummirasengittersteine seitlich der Rutsche verlegen statt Kieselsteine: (Maßnahme der alten 

Liste) Hier besteht aktuell auch eine bestätigte Unfallgefahr. 

 

6. Spielplatz Klutenscheuer II:  Neue Kletterkombination mit Rutsche, Neues Federwippgerät, vorh. 

Rutsche abbauen: Sozialdaten sprechen von vielen Kindern. 

 

7.Spielplatz Falkenweg: Neues Klettergerüst mit Rutsche und Schaukel, Abbau Trampolinspinne: 

Unfallgefahr und viele Kinder. 
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8. Kleinspielfelder Gruitener Straße: neue Bolzplatz Tore: (Maßnahme aus alter Liste) 

Erneuerungen der Tore im Gesamtkontext der Maßnahmen im Schulbereich. 

 

9. Spielplatz Meisenweg: Neue Spielgeräte für größere Kinder, z.B. Doppelwippe oder 

Balancierparcour, Naturelemente z.B. Sitzsteine, Bäume, Bepflanzung: Kaum Kinder im Kategorie 

Bereich C, stattdessen viele größere Kinder. 

 

10. Spielplatz Grundschule Gruitener Straße: Balanciersteg von Kantensteine wegsetzen in die 

Mitte des Parkours, Neue Elemente für Bewegungsparkour: wegen Schulhofgestaltung eine 

Abschluss schaffen. 

 

11. Spielplatz Klutenscheuer I: Federwippgerät, Sozialdaten sprechen von vielen Kindern für 

Kategorie C. 

 

12. Spielplatz Danziger Straße: Spielhaus mit Rutsche z.B. FHS: schlechter Zustand. 

 

13. Spielplatz Pommernstraße: Querbalken Vogelnestschaukel verpilzt > ersetzen: 

Verkehrssicherung. 

 

14. Spielplatz Mozartstraße (Zeyenhäuser): Hangspielgeräte z.B. Kletternetz und Röhrenrutsche 

bis auf den unteren Weg, marode Holzreste (Palisaden entfernen), Sandkasten evtl. zupflastern, 

Synergien mit gegenüberliegenden Spielplatz prüfen: Sicherheit herstellen, Sozialdaten sprechen 

von vielen älteren Kinder (6-12 Jahre), wenig jüngere Kinder, Kategorie B und C. 

 

15. Fußweg am Mettmanner Bach: Neukonzeption: Bewegungs- und Fitnessparkour mit 

Sportmöglichkeiten entlang des Fußweges am Bach und auf dem Spielplatz in Absprache mit 

Sportlehrer KHG und evtl. Sportvereinen. 

 

16. Spielplatz "Zu den vier Flöthen": Doppelschaukel umsetzen wegen Kindergartenerweiterung 

Heilige Familie, Neukonzeption: Spielelemente und Spielgeräte für alle Generationen, Einbau 

Naturelemente wie Steinbrocken oder Sitzquader, dadurch Verbesserung der Aufenthaltsqualität, 

alten Kletterturm abbauen: wenig Kleinkinder, Abfrage zur Nutzung durch Heilige Familie. 

 

17. Spielplatz Champagne: Erneuerung Sandkasten, Neukonzeption: Attraktivierung des 

Spielplatzes, Bepflanzung, Umsetzen, Spielgeräte für ältere Kinder, Wege-Pflasterung zur 

Nutzung für Fahrgeräte: Sozialdaten sprechen von 272 Kindern im Alter von 6-12 Jahren und ca. 

800 Jugendlichen von 13-18 Jahren im Wohnumfeld. Aufenthaltsmöglichkeiten für Jugendliche 

sollten berücksichtigt werden. 
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18. Überprüfung der Spielplätze in Ruhestellung in Metzkausen aufgrund Generationswechsel: 

Spielplatz Nietzschestraße am Feld und Spielplatz Wollenhausweg > evt. aus Ruhestellung 

reaktivieren wegen zukünftiger Wohnbebauung und damit Kinderzuzug. 

 

19.Vorüberlegungen zur Erstellung eines stadtteilbezogenen Spielleitsystems auf der Grundlage 

der Bestandserhebung unter Einbeziehung der Sozialdaten. 

 

20.Vorüberlegungen und Standortsprüfung zum Thema Parkour, Einbeziehung der 

Jugendratsbefragung. 

 

 

 

 


